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Success Story 
Domrendantur der Hohen Domkirche zu Köln  
Kölner Dom 
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Der Kölner Dom geht mit der Zeit 
 

Der Kölner Dom, erbaut von 1248 bis 1880, gilt als Meisterwerk goti-
scher Architektur und figuriert als solches in der Liste des Unesco-

Welterbes. Während der gesamten Bauzeit blieben die originalen Bau-

pläne unverändert.  
 

Die Kathedrale war noch bei ihrer Vollendung im 19. Jahrhundert das 
größte Gebäude der Welt, wobei die Westfassade mit einer Fläche von 

7000 m² und zwei flanierenden Türmen von 156 m Höhe alle Konventi-
onen sprengte. 

 
Als eine herausragende Leistung des Mittelalters gilt der Reliquien-

schrein, der größte des Abendlandes, für die Gebeine der Heiligen Drei 
Könige. Das Ottonische Gerokreuz auf dem Kreuzaltar im Dom ist das 

erste Großkreuz des westlichen Abendlandes. Zudem verfügt der Dom 
über zwei große Flügelaltäre – den Klarenaltar aus dem 14. Jahrhun-

dert sowie den Altar der Stadtpatrone. 
 

Personalzeiterfassung mit SZeit 2000 
 

Heute beschäftigt der Kölner Dom einschließlich der Geistlichen zirka 
170 Mitarbeitende. Die rund 70 handwerklichen Mitarbeiter der Dom-

bauhütte sowie die Finanz-, Vermögens- und Personalverwaltung 

(Domrendantur) arbeiten bereits seit Jahren mit einer Zeiterfassung.  
 

Nun wurde dies auch für weitere 55 Beschäftigte eingeführt. Erfasst 
werden die Arbeitszeiten an drei Legic Terminals Bedanet 9320 mit 

Ethernet-Anschluss von KABA Benzing. Die Terminals werden über die 
Software BCOMM gesteuert und parametriert.  

 
Installiert wurden die Terminals in der Rendantur, in der Sakristei und 

im Turm. Im Dom selber buchen hauptsächlich die Dom-Schweizer und 
Küster sowie das Aufsichtspersonal der Schatzkammer ihre Arbeits-

zeiten über die Zeiterfassungsterminals. 
 

Die Software wurde in einer Terminalserver-Umgebung mit Access 
2002 installiert. Im Netzbetrieb greifen 3 Mitarbeiter der Rendantur auf 

die SZeit 2000 zu. 
 

Um die Pausenbuchungen transparent darstellen zu können, wurde in 
SZeit 2000 auf Wunsch des Domrendanten Klaus Bispinck eine 

zusätzliche Buchungs- und Auswertungsmöglichkeit geschaffen. Hierbei 

wurde am Zeiterfassungsgerät eine separate Taste für Pausen-
buchungen (alternierend) belegt. 
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Personalzeiterfassung 

mit Mehrarbeits- und 

Zuschlagsverrechnung, 
Schichtmodul 
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Bedas 9320 

Ethernet 
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Softworld 

Arndtstr. 13 a 
53839 Niederkassel 

 
Tel. (0 22 08) 91 00 88 

Fax (0 22 08) 91 00 89 

 
info@szeit2000.de 

 
 


